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1. Hinweisblatt zur laufenden Ausschreibung 
 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

zu dem o.g. Vergabeverfahren ist eine Bieterfrage eingegangen.  

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Bieterfrage 1 zu Los 2: 

„Ist es möglich, eine Maschine mit 4,60 m Arbeitsbreite anzubieten? Diese ist speziell 
für den Einsatz auf munitionsbelasteten Flächen konzipiert und wird seit Jahren auf 
verschiedenen Übungsplätzen erfolgreich eingesetzt.“ 

Antwort: 

Eine Änderung der Maße ist aufgrund der speziellen Gegebenheiten des Geländes 
nicht möglich. 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Bieterfrage 2 zu Los 1: 
  
„Punkt 2.1.3: Kehrgutbehälter 
Frage: Ist eine Abweichung vom Volumen um max. 3 % zulässig?“ 
  
Antwort: 
Es kann von dem Volumen um 3% abgewichen werden. Wurde in der LB auf 6000 
Liter geändert. 
                 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Bieterfrage 3 zu Los 1: 
  
„Punkt 2.1.5. Antrieb 
Sie haben eine Transportgeschwindigkeit von 50 km/h und Kehrgeschwindigkeit von 
30 km/h ausgeschrieben.  
Ist eine Höchstgeschwindigkeit von 40 km/h mit Allradlenkung möglich? 
Wird eine Kehrgeschwindigkeit von 20 km/h akzeptiert?“ 
  
Antwort: 
 Die Kehrgeschwindigkeit kann auf 20km/h geändert werden. Die 
Transportgeschwindigkeit muss bei 50 km/h bleiben, da die Kehrmaschine in 
mehreren Liegenschaften Arbeiten muss. Diese liegen bis zu 32 Kilometer 
voneinander entfernt. Je langsamer die Transportgeschwindigkeit der Kehrmaschine 
ist desto länger braucht sie um dort hin zu kommen und hat weniger Zeit zum 
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Kehren. Diese Transportfahrten finden auch nicht gelegentlich sondern mindestens 
zweimal in der Woche statt. Kehrgeschwindigkeit wurde in der LB auf 20 km/h 
geändert. 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Bieterfrage 4 zu Los 1: 
  
„Punkt 11: Liefertermin 
Der geforderte Liefertermin zum 01.06.2026 ist als spätester Termin zwingend 
einzuhalten. Da dieser Termin voraussichtlich nur mit einer bereits produzierten 
Maschine realisierbar ist, bitten wir diesbezüglich um entsprechende Aufklärung.“ 
  
Antwort: 
Der Liefertermin vom 01.06.2026 ist als spätester Liefertermin vorgesehen. Es 
besteht jedoch die Möglichkeit ein Nebenangebot mit einer Lieferzeit von max. 2 
Monaten später, als der eigentliche Liefertermin, anzugeben. 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Ab sofort ist nachstehendes Dokument zu nutzen: 

VV095_04a_Leistungsbeschreibung Los 1_LKW-Kehrmaschine_V2.pdf 

Die übrigen Vergabeunterlagen entsprechen der 1. Version. 

 

 
Mit freundlichen Grüßen 
BAIUDBw DL II 4 
 
Bonn, 18.02.2026 
 
 

Hinweise: 

Im laufenden Verfahren werden keinerlei Verhandlungen mit den Firmen geführt. Die 
Bedingungen der Ausschreibung sind unveränderbar; die hier gemachten 
Ausführungen beziehen sich ausschließlich auf die Durchführung des Verfahrens 
und des späteren Auftrags. 


